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Der Weg zum Leitbild „Gimbsheim 2035“

Präambel

• Gemeinden benötigen für eine aktive und bewusste Gestaltung der Zukunft eine klare Vorstellung über ihre 
anzustrebende Entwicklung

• der Ortsgemeinderat hat mit dem Leitbild „Gimbsheim 2035“ strategische Ziele für eine nachhaltige und 
qualitätsvolle Ortsentwicklungsplanung bestimmt

• Festsetzung des Zeitrahmens 12 Jahre

• dient als übergreifende Orientierungs- und Entscheidungshilfe für alle Gimbsheimer Bürgerinnen und Bürger 
sowie dem Ortsgemeinderat

• Ferner sollen konkrete Projekte und Maßnahmen der Ortsentwicklung an den richtungsgebenden 
Leitbildsätzen gemessen werden können 



Der Weg zum Leitbild „Gimbsheim 2035“

Weiterbildung für den Gemeinderat

• Ideenwerkstatt im geschützten Raum

• Veranstaltungen wurden durch einen Mediator begleitet und moderiert

• Wichtig: JEDES Ratsmitglied sollte teilnehmen

• Ergebnis: Ratsmitgliederinnen und Ratsmitglieder wollen weitere Veranstaltungen

• Ausblick: Veranstaltungen zum Mehrgenerationen/Wohnquartier wird in 2025 durchgeführt

• Fazit zur Weiterbildung: Kann Spaß machen 



Der Weg zum Leitbild „Gimbsheim 2035“

Grundlage des vorliegenden Leitbild waren:

• drei Workshops des Ortsgemeinderates in den Jahren 2022/23

• Identifikation der relevanten Themen und der Entwicklung

• Handlungsfelder: 

• Leben und Zusammenleben 

• Wohnen 

• Gewerbe und Einzelhandel,

• Energie und Mobilität

• Klimaschutz und Klimaanpassung 

• Freiraum und Naturschutz



Zukunfts-Check-Dorf

• Arbeitsgruppenbildung zu Themenbereichen: 
• Leben und Zusammenhalt, 

• Wohnen, 

• Freiraum und Naturschutz/Klimaschutz, 

• Energie und Mobilität, 

• Kinder/Teens, 

• Gewerbe und Einzelhandel

• Einige Vorschläge der Arbeitsgruppen: 
• Grillhütte

• Generationenwohnen/altersgerechtes Wohnen

• Begrünungen/Entsieglungen und klimagerechte Gestaltung

• Floating Photovoltaik

• digitale Kommunikation in Form von Homepage, Social Media, App

• Stabausfest für Kinder

• Spielplatzerweiterung

• Umsetzungszeitraum ca. 5 Jahre 



Vereinsleben

• reges Vereinsleben in den Bereichen Soziales, Sport, Musik, Kirche

• regelmäßige Mitmachangebote oder Einladungen zum Schnuppern

• Angebot von Sport und Hausaufgabenbetreuung/schulischer Unterstützung

• Veranstaltungen der Vereine für alle Bürger/innen

• Konzerte, Theater- und Fastnachtsveranstaltungen, Tanzturniere

• Tag der offenen Tür der einzelnen Vereine

• Kerbe und Weihnachtsmarkt

• Marktfrühstück

• Basare für Kleidung und Spielwaren

• Jugendsportfeste

• Kinder-/Familienveranstaltungen u. a. Ostereiersuche, Familienzelten, Familienrallye, Halloween-Party

• Jahreszeit bezogene Seniorennachmittage, Geburtstagskaffee etc.



Fazit

• Für jeden ist ein Angebot in der Ortsgemeinde vorhanden und kann jederzeit wahr genommen 
werden

• Bürger/innen müssen raus aus der eigenen Komfortzone

• Eigeninitiative ergreifen

• zurück zur Wirtshauskultur

• Ortsgemeinde Gimbsheim ist auf Ehrenämter und Engagement angewiesen

• ohne eine Gegenleistung der Bürger/innen keine gemeinschaftliche Zukunft und Weiterentwicklung

• oftmals mehrfaches Engagement der Bürger/innen in Vereinen und Politik

• rund 1/3 der Bürger/innen sind unzufrieden

• offene, höfliche, zielgerichtete Gespräche über den Standpunkt der Ortsgemeinde

• Möglichkeiten für Engagement/Initiativen aufzeigen und einladen
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